
Weissmann, Maria Luise: Ich bin sehr müde (1914)

1 Mein Fenster lehnt sich weit in den Abend hinaus,

2 Die Wolken stehen über den Dächern, ein Blumenstrauß,

3 Die Luft streichelt mich und ist sanft und voll großer Güte.

4 Ich aber halte die Hände gefaltet, denn ich bin müde,

5 Und höre verwundert auf das beschwingte Schreiten

6 Der Menschen, die auf der Straße vorübergleiten,

7 So sehr sind ihnen heute die Glieder leicht.

8 Nur ich liege, schwergebettet in meine Müde.

9 Manchmal höre ich einen Schritt, der Deinem gleicht,

10 Dann bin ich, Geliebter, wie die Musik der Schritte leicht

11 Und wie die Wolken über den Dächern silberne Blüte.
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